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APPENZELLINNERRHODEN 

EIN6E6AN6EN AM O 9. SEP. 2026 

Baugesuch 

Das vollständige Gesuch ist in vierfacher Ausfertigung und zusätzlich in elektronischer Form bei der

Baubewilligungsbehörde einzureichen. Bauverwaltung Oberegg Al 

Gesuchsart 
Baugesuch Nr.: 0 9, SEP. 2026 

□ Bauermittlung Eingegangen: ({C'IC-09:t.1: 
□ Projektänderung u äqe�Jh: ............. AS .. ,e.� .... ::::.OS..!.A0 .. '26

□ Baugesuch
.txC nachträgliches Baugesuch

Allgemeine Angaben 

Grundeigentümer/in (sofern nicht mit Gesuchsteller/in identisch)

Name / Firma 

Elnsprachefrist: ______ _ 

Die Auflagen in der Baubewilligung 

sind zwingend einzt1halten ! 

--------------- ------··························------

Adresse -------·······················-----:
,
, 

Projektverfasser/in / Bauleitung (sofern nicht mit Gesuchsteller/in identisch)
Name / Firma 
Adresse 

·---·······················································

Telefon und E-Mail 
------------------ --------··································

Angaben zum Bauvorhaben 

Lage des Bauvorhabens 

---························································ 

Adresse _]C , __ �4...: 
7 ? J...i„(5 Of:.,__r :J'1 ____ ----··········---···················· 

Parzellen-Nr. ····- 7 4, 1 ................. Baurechts-Nr. ·······.-························--······· Bezirk
... Q-;? � -y.1-.............. .

::::�r�;:�::;:�::r�:�:::
ns ;; 14�;/ c b_;i//. ;� :, .• ff: tj,� ;<?'��.,_, ; ,-

L cw I, :1.d1 .,.t1.v1:Z.u. ··'Y-·- . .. 1. .: .:.tt'.�c:____ , z��'y
.
-1:!.J{ f-c ,r z S

Baukosten (ohne Land) Fr. --- Visiere gestellt am ·····················-�····· .... ·-··············-······-·· 
➔ dwg-Dateien einreichen

Art des Bauvorhabens (Mehrfachnennungen möglich)
□ Neubau □ Abbruch

li;J1.Jmbau / Sanierung □ Wiederaufbau
□ Änderung Anzahl Wohneinheiten: vor/ nach der Ausführung

Material und Farben 

□ Nutzungsänderung ➔ Beschrieb
D Terrainveränderung

• •••••••• .. •••••••••••••••••••• .. ---•••• .. ••••o••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Fassade Material: 
••••• 1/of'l: ·····························----····· Farbe: ........ _hroui-,······································································---· 

Fenster 
Dach 

Material: Farbe: 
Material: 

Stand August 2026 

f /t<l Farbe: 
. .. . . ... .......................................... ---. ............... .. 

··································--····---�-------------------·-·••·••······ .. ······ ............... . 
....... r._f .-.. l m,,,.,····························-----·················
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Daniel Birchmeier
Rechteck

Daniel Birchmeier
Rechteck



Bauvorhaben mit landwirtschaftlichem Zweck

Angaben zum Landwirtschaftsbetrieb

Betriebsgrosse. ..... (SAK) und Tierbestand (GVE)

Bewirtschaftete Flache .................ha, davon im Eigentum .............. ha

Angaben zum Bauvorhaben

Neubaute / Erweiterung
D ja -> Betriebskonzept einreichen

Tierbestand wird verandert

D ja -> Aktuelle Suisse-Bilanz einreichen

Erstellung / Anderung Stallbaute, Jauchegrube,
Mistplatte, Laufhof oder Siloanlage

D ja -> Formular «Gewasserschutz Landwirtschaft» einreichen

D ja -> Formular «lngenieurbestatigung fur Jauchegruben und
Mistplatten» einreichen

Terrainveranderung / Aushubdeponie

D ja -> Menge in m3 . ...

beanspruchte Flache in m2.. ......„.„,....

-> Langs- und Querschnitte einreichen

13 nein

[^ nein

13 nein

Gl nein

Formular

Formular

Nichtlandwirtschaftliches Bauvorhaben

bestehende Wohnbaute

D ja -> D am 1. Juli 1972 bereits bestanden G3 nein

D seit 1. Juli 1972 baulicheAndemngen vorgenommen

bestehende Gewerbebaute

D ja -> D am 1. Januar1980 bereits gewerbiich genutzt Q nein

L] seit 1. Januar 1980 Eweitemngen vorgenommen

Terrainveranderung / Aushubdeponie

D ja ^ Menge in m3 „... ......... ... Q nejn

beanspruchte Flache in m3

-> Langs- und Querschnitte einreichen

Gewerbliche oder industrielle Baute oderAnlage^

Betriebsgrosse................ ., Anzahi Angestellte

Verwendung von umweltgefahrdenden Stoffen / Organismen

D ja -> Betriebskonzept einreichen

Verwendung van gewassergefahrdenden Substanzen

D ja -> Betriebskonzept einreichen

Geruchsbildung

a ja ^ Betriebskonzept einreichen

Industrielle oder gewerbliche Abwasser

D ja -> Betriebskonzept einreichen
Kiihlabwasser

D ja -^ Betriebskonzept einreichen

Sonderabfalle

D ja -^ Betriebskonzept einreichen

LSrmemissionen

D ja -> Larmnachweis einreichen

Q nein

E nein

Q nein

B nein

D nein

Q nein

1.3 nein
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Neue / geanderte Zufahrt

D ja -> Sichtweitennachweis einreichen SN 40 273 Q nein Merkblatt

Unterschreitung Strassenabstand

a ja -> Gesuch mit Begrundung einreichen

-> Sichtweitennachweis einreichen SN 40 273

Q nein

Merkblatt

Mehrbedarf an Parkplatzen

C3 ja -> Parkplateberechnung einreichen SN 40 281 D nein

Neue / geanderte Sammel- / Tiefgarage

D ja -> Luftungskonzept einreichen D nein

Neue / geanderte Entwasserung

D ja -> Kanalisationsplan einreichen

-> Versickerungs- und Retentionsnachweis einreichen
C3 nein

Bauvorhaben im oder am Gewasser

D ja -> Situationsptan mit Gewasserraum einreichen D nein

Bauvorhaben betrifft Grundwasserschutzzone / -areal

D ja -> Hydrogeologischer Bericht einreichen E} nein

Bauvorhaben betrifft Gewasserschutzbereich Au / Ao

D ja -> Hydrogeologischer Bericht einreichen Q nein

Energierelevante Massnahme

D ja -> Energiedossier / Minergie-Zertifizierung einreichen !_] nein Form u la r

PV-Anlage

D ja -> Solaranlagen Gesuchs- / Meldeformutar einreichen Q nein Fonnular

Anderung Warmeerzeugung

D ja ^ D 01 D Gas D Elektro D Holz
a Fernwarme D Warmepumpe

^ Gesuchsformular fur Warmeerzeugungs- und Tankanlagen /
Meldeformular Ersatz zentraler Elektro-WassererwarmeT'
einreichen

G nein Form u la r

Formular
Formular

orhaben ist van Larm betroffen

D ja -> Larmnachweis einreichen
D nein

luvorhaben beinhaltet einen (Teil-)Abbruch oderAushub
D j'a -> Formular «Entsorgungskonzept» einreichen

-> Fur Bauten vor 1 990 Schadstoffermittlunfl einreichen
E nein Fonnular

vorhaben betrifft Naturgefahren
innerhalb Bauzone

a ja -» Objektschutznachweis / Selbstdeklaration einreichen

ausserhalb Bauzone

a ja -^ Objektschutznachweis / Selbstdeklaration einreichen

D nein

B nein
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Beilagen

Hinweis
Dem Gesuch istein Situationsplan (mit Nordpfeil, im Massstab 1:500 oder 1:1000, aktuell, d.h. mit
alien bestehenden / bewilligten Bauten, Zufahrten, Parkplatzen, Grenz- und Gebaudeabstanden,
Strassen-, Gewasser- und Waldabstanden) sowie weitere fur die Prufung notwendigen Unterlagen
wie bspw. Grundrisse, Schnitte, Fassadenplane, Umgebungsplan, Nutzungsberechnung, Brand-
schutzplan, Schutzraum-Nachweis beizulegen. Alle Plane sind vermasst im Massstab 1:100 oder
1:50 (ausgenommen Situationsplan) einzureichen.

Auf alien Planen 1st das Vorhaben wie folgt einzuzeichnen:

r.-'i - neue Teile

abzubrechende Teile
schwarz - bestehende Teile

(Ausgenommen von der Regelung sind Neubauten)

Fehlende Untertagen /Angaben werden nachgefordert. Bis zu ihrem Eintreffen bei der nachfor-
dernden Behorde stehen die Behandlungsfristen still.

Alle Planunterlagen sind zu datieren und von Gesuchstetler, Projektverfasser und Grundeigentu-
merzu unterzeichnen.

Die Visiere sind gleichzeitig mit Einreichung des Baugesuches aufzustellen und sind bis zum
rechtskraftigen Entscheid stehen zu lassen.

Unterschrift und Bestatigung

Die Unterzeichnenden bestatigen die Vollstandigkeit und Richtigkeit der Unterlagen und Angaben.

/u,^.... ^/<r/ z 7/' " ' /
.'h^Cf/tf i-f' '. C0^ L 1..'/, /^1.^1tL
Ort, Datum Unterschrift Gesuchsteller/in (Bauherrschaft)

(M'^/r y. 9 • ^-? ( ,.-• •" {

Ort, Datum Unterschrift Grundeigentumer/in

n
L.M;S:<r.........Z...^^.........^.-Lt:l.

Ort; Datum Unterschrift Projektverfasser/tn 7 Bauieitung"

^^ y.9. '/^^ //-

Eingabe

Das Baugesuch 1st zusammen mit den notigen Unterlagen vollstandig einzureichen bei;

Bauvorhaben im Inneren Land Bauvorhaben im Bezirk Oberegg

Bauverwaltung tnneres Land At Bezirksverwaltung Oberegg

Kronengarten 8 Dorfstrasse 17
9050 Appenzell 9413 Oberegg

Telefon +41 71 788 50 45 Telefon +41 71 898 50 80

E-Mail info(a)bv.ai,ch E-Mail info@obereafl-°Lch
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Oberegg, 9. September 2026

Baubeschrieb ° Erweiterung Unterstand / Holzlager

Sehrgeehrte Damen und Herren

Zwischen dem bestehenden Unterstand und dem Garagengebaude befindet sich derzeit eine

kleinere/ nicht uberdachte Flache. Durch die bestehenden Vordacher verbleibt lediglich eine

Flache von rund 10 m2, welche nicht uberdacht ist.

Es ist vorgesehen, den bestehenden Unterstand in Richtung Garagengebaude zu erganzen und

die bestehende Uberdachung entsprechend bis zum Garagengebaude weiterzufuhren. Dadurch

kann die bereits vorhandene Flache zweckmassig genutzt und der bestehende Unterstand sinn-

voll erganztwerden.

Der Unterstand dient insbesondere der Lagerung und Verarbeitung von Holz. Da das Gebaude

mit einer Holzheizung beheizt wjrd, besteht zudem Bedarf an einem geeigneten, geschiitzten
Lagerpfatz fur das benotigte Brennhofz.

Die uberdachte Flache soil daruber hinaus dazu dienen, landwirtschaftiiche bzw. fur den Unter-
halt des Grundstucks benotigte Fahrzeuge und Maschinen geschut7j- unterzustellen. Dazu geho-

ren beispielsweise ein Traktor mit Pflug sowie eine Schneefrase. Die Unterbringung unter dem

bestehenden bzw. erganzten Unterstand ermoglicht es, diese Gerate sowohl im Sommer als

auch im Winter vor WitterungseJnflussen zu schutzen.

Mit der vorgesehenen Erganzung wird die bestehende Nutzung des Unterstands weitergefuhrt

und die bereits vorhandene bauliche Situation zweckmassig vervollstandigt

Freundliche Grusse

PaulRohner



Amtliche Vermessung Gde !3t kANK»'\
APPFVm.l I^F RHHODtN

/ (-w^sk^ w\ {,-

Massstab1;100
Zentrumskoordinaten: 2'7591865, 1'253'466

FUr die Richtigkeit und Aktualitat der Daten wird keine Garantie ubernommen'

Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

08.09.2026
Quelle: Amtliche Vermessung



Amtliche Vermessung Gde
•••••Nil

KANTON
API'K\7.1:1.1 INNFRRHOIHN

co. AQ.O ^

fuM€kf/^^

Massstab1:100
Zentrumskoordinaten: 2'759'865,1'253'465

Fur die Richtigkeit und Aktualitat der Daten wird keine Garantie Obemommen.

Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

08.09.2026
Quelle: Amttiche Vermessung



Amtliche Vermessung Gde KANION
IFPKNXr.lI INiSF.RmiOf^--,

a^n -^.^

x /
40m / 6Qm

Massstab1:1'000
Zentrumskoordinaten: 2'759'875,1'253'457

Fur die Richtigkeit und Aktualitat der Daten wird keine Garantie ubemommen.

Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals,

04,09.2026
Quelle: Amttiche Vermessung
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